
Bürgerklub.UnterdemVorsitzedesOberkuratorsGR.Steiner
fandheuteeineaußerordentlichzahlreichbesuchteSitzungdes
WienergemeinderätlichenBürgerklubsstatt .AmBeginnederSitzung
gedachte der Vorsitzendeder zahlreichen Erfolge derverbündeten ,
Armeenundbemerkte:MitstolzerBegeisterungverfolgtderBürger-¬
klub im Wiener Gemeinderate die Kämpfeunserer ruhmreichenArmeen
für VaterlandundKultur .Die heldenmütigenKämpfein letzter Zeit
lassenunseinenendgiltigenSiegunserergerechtenSachemit
GottesHilfeerhoffen.

BürgermeisterDr .WeiskirchnerschloßsichdiesenAusführuns
genvollinhaltlich Aånundbrachteein ihmzugekommenesTelegramm
des Führersder Balkanstreitkräfte FeldzeugmeistersPotiorekfol¬
gendenInhalts zur Kenntnis :Fürdie mirundmeinenhervorragend
tapferen aus allen Teilen der MonarchiestammendenTruppenausge¬
sprochenen überaus herzlichen Grüße bitte ich Euer Exz ,deninnig¬

sten Dankentgegenzunehmen.Besondersdie wackerenSöhneunserer
unvergleichlichenWienerDeutschmeisterunddie84erhabenhier
Herrlichesgeleistet .BeifälligstwurdediesesTelegrammseitens
derVersammeltenzurKenntnisgenommen .HieraufberichteteBgm.
Dr .Weiskirchnerüberdievonihmin denletztenWochengetroffenen
Maßnahmen.DerBericht wurdeunter lebhaftemBeifall murKenntnis
genommen.AmSchkußeder SitzungsprachOberkuratorESteiner
demBürgermeisterfür seinnachwievortatkräftigesEintreten
fürdieGesamtbevölkerungWiensdenherzlichstenDankdesBürger-¬
klubsaus .

AdKriggsanleihe.
BeiderKommunalsparkasse
gezeichnet.DieGesamtsumm



EinTelegrammwechselzwischenWienundPrzemysl.Bürgerweiste:
Dr .Weiskirchnerhat sofort nachdem glücklichabge-¬
schlagenenAngriffderRussenaufdieFestungPrzemyslanden
KommandantenFMLKuamaneknachstehendeDepeschegerichtet:

mheldenmütigenVerteigigerderFestePrzemyslsendetim
Lamender . k .Reichshaupt-undReisidenzstadtWienundim
eigenenNamendieherzlichstenGlückwünschedereinstigeSchul¬
kollegeDr .Weiskirchner.- AlsAntwortlangtenachstehendes
Radiotelegrammein :DiefbewegtdankeichfürdieimNamender
k .k .Reichshaupt-undResidenzstadtWiensowievonEuerExzel¬
lenzpesönlichausgesprochenenherzlichenGlückwünsche,die
michunddieBesatzunghochehrenundbeglücken.Inalter
FreundschaftKusmanekFML.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
HinberurenonundrürdeaurendenfriaginHotderatenen

esninseuntPlederbsterreieh,I .NeuesRatnaus.
76 .Spendenausweis.

. G.IgnazKuffnerundJakobKuffnerK4000,KarlHummelK500,JakobCzapkaK400in Rente ,KommunalsparkasseRudolfsheim
(verfalleneFundgegenstände)K105 ,1goldenerRingund

1goldenesOhrgehänge,1ZigerGehaltsabzugstädt.Lehrpersonen
K97 ,RudolfKleinpeterK60 ,BezirksgerichtFavoriten(Samm¬
lung)K50,Telephon-BaubureauderWienerAut.-ZentralenK43,
LenavonBoschanK36 ,BestellabteilungderGummifabrikBreiten¬
seeK25 ,KarlMendlK24 ,FrauDr.ErnstZuckerK18 ,Fräülein
KamillaBäumlK18,Berthav .TrnkoczyK12,EmmaundIlona
ReischK12 ,undzahlreichekleingeSpenden.

77 .Spendenausweis .
BezirkskomiteeRudolfsheim(Sammlung)K1310,Genossenschaft
derGroßfuhrwerksbesitzerK250,GenossenschaftderKlein¬
fuhrwerksbesitzerK250 ,. k .Post -undTelegraphendirektion
Wien(Sammlung)K70 ,AdalbertPeterlinK50 ,AlfredWessely
(Wiesbaden)K25 ,GemeinderatAlfonsHeroldK20 ,1Ziger
freiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK16 ,Dr .Karl
Ritterv .KopplerK18 ,Dr.GustavLangsteinK12 ,Dr.Ludwigczech(Brünn)k10 ,MariewillK10.

- ¬

EinegroßeKohlenspende.DieFirmaGebrüderGutmannhatfür
dieArmenWiens50WaggonsHausbrandkohlegespendet.Bürger¬
meisterDr.WeiskirchnerhatfürdiesehochherzigeSpende
seinenwärmstenDankineinemandieFirmagerichtetenSchrei¬benzumAusdruckegebracht.

WIENERRATHAUSKORRESFONDENZ.
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.24 .Jahrg .Wien ,Montag ,19 .Oktober1914 .

- ¬

PatriotischeAbzeichen.Die . - ö.Statthaltereihatin
einemRunderlaßvom10 .Oktober. J .nachstehendeseröffnet:
HiegesteigerteNachfragenachAbzeichenundEmblemenmit
demBildeSeinerMajestätdesKaisers,mitdemReichsadler,
ReichswappenodereinemLandeswappenhatdasMinisteriumdes
Innernveranlaßt,denpolitischenLandesstellenfürdieDauer

derkriegerischenVEnwicklungendie KompetenzzurErledigung
vonAnsuchenumdieBewilligungzurErzeugungundzumVertriebe
solcherAbzeichenundEmblemeimeigenenWirkungskreisegegen
genaueBeobachtungnachstehenderDirektivenzuübertragen:
FürdieBeurteilungderFrage,unterwelchenVoraussetzungen
einesolcheBewilligungzuerteilenist ,habendiemitdem
Ministerialerlassevom22 .Jänner1898erteiltenWeisungenzu
gelten .Eswirdsohinin jedemFallefestzustellensein ,ob
dieäußereAusstattungdesfraglichenErzeugnissesalseine
demGegenstandeentsprechendeundwürdigebezeichnetwerdenkann .DiePrüfungdiesesUmstandesobliegtdenpolitischen

BehördenersterInstanz ,beidenendiebetreffendenGesuche
einzubringensind .DiebeimMinisteriumdesInnerneinlangen-¬
den ,behördlichbewilligtenMusterstückewerdenvomKriegs¬
hilfsbureaudesMinisteriumsdesInnerninEvidenzgenommen
werden;eswirddaherdenBandesstellen,sowieauchdenpoli-¬
tischenBezirksbehördenjederzeitdieMöglichkeitgegeben
sein ,durcheineAnfragebeidiesemBureauimkurzenWegesi¬
cherzustellen,ob ,bezw.wanneinindenVertriebgesetztes
AbzeichenderbehördlichenGenehmigungteilhaftiggewordenist .
InjederwillfahrendenEntscheidungderLandesstellenwirdzurVermeidungvonMißverständnissenausdrücklichzubemerken
sein ,daßhiemitnurdiefaktischeHerstellungundderVerkauf
dieserAbzeichengestattetwerden,dieseBewilligungjedoch
dieErwirkungeinesAlleinrechtesimWegederMarkenregistrie¬
rung unberührtlasse .Die Anbringungdes ZeichensdesRoten
KreuzesaufderartigenAbzeichenundEmblemenistgrundsätz¬
lichuntersagt.

------------¬
Oberlehrer-Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.TomolazuOberlehrernernannt:LeopoldKopecnyan
derKnabenvolksschule10 .BezirkThavonatgasse20 ,WilhelmSteinleitneranderVolksschulefür Knaben- undMädchen21.
BezirkAmtsstraße25undJohannHankeanderVolksschule
fürKnabenundMädchen21 .BezirkDonaufelderstraße259.
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